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Zu Weihnachten hat uns das 
aufgehende Licht aus der 
Höhe, aus der Ewigkeit Got-
tes, besucht. Deshalb singen 
wir: „Christ, der Retter ist 
da!“
Es gibt kein ewiges Vergessen 
und Verloren sein mehr für uns 
Menschen, die Gott so sehr 
liebt, weil er sich in JESUS 
Christus, seinem Sohn, in un-
ser menschliches Dasein be-
gibt, wo wir innerlich und äu-
ßerlich im Schatten des Todes 
leben. Das Kind in der Krippe 
aber ist der Todesbezwinger 
von Ostern! Jeden von uns 
wird das LICHT JESUS besu-
chen, wenn wir in der advent-
lichen Vorbereitungszeit beten: 
“Komm, o mein Heiland Jesus 
Christ, meines Herzens Tür Dir 
offen ist. Ach zieh‘ mit Dei-
ner GNADE ein!“ Da werden 
Ängste und Sorgen weichen. 
Da werden Haß und Streit und 
Neid und Bosheit vergehen. 
Wo JESUS in unsere Herzen 

kommt, da zieht ganz tiefer 
FRIEDEN in uns ein. Da wer-
den wir selbst zu Friedensmen-
schen, den Frieden Jesu ver-
breiten in Wort und Tat. Solche 
Friedenswege eben gehen vom 
Kind in der Krippe, von dem 
Erlöser am Kreuz und dem 
österlichen Todesentmachter 
JESUS aus.
Weihnachten ist kein Weih-
nachtsmarkt der Geschäfte 
unter dem Motto: “Süßer die 
Kassen nie klingeln“, kein 
trautes Familienfest unter 
dem Geschenkebaum, wo 
das Gottesgeschenk keinen 
Platz mehr hat. Weihnachten 
ist das große Erlösungs- und 
Friedensfest unter dem Mot-
to: “Jesus ist gekommen, 
Grund ewiger Freude!“
Stimmen wir mit ein in den 
göttlichen Lobgesang:“EHRE 
SEI GOTT IN DER NÄHE  
und EHRE SEI GOTT IN 
DER HÖHE !“

Karl-Heinz Debus, Prädikant i.R.

Monatsspruch Dezember 2017: 
Lukas 1, 78 u. 79:

„Durch die herzliche Barmherzigkeit 
unseres Gottes wird uns besuchen das 
aufgehende Licht aus der Höhe, damit 
es erscheine denen, sie sitzen in Finsternis und Schatten des 
Todes, und richte unsere Füße auf den Weg des Friedens.“
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GANZHE     TSKOSMETIKGANZHE     TSKOSMETIKGANZHE     TSKOSMETIK
Petra Boudraa

Ganzheitskosmetikerin BDK

Hauptstraße 91 / 66128 SB-Gersweiler
Termine nach Vereinbarung / Tel.: 06898 - 4485906 

 www.praxis-petraboudraa.de

Herzlichen Dank für Ihre Treue,
gesegnete Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ottenhausener KFD-Frauen
Große Überraschung beim Kaf-
feetreff des AWO-Ortsvereins 
Malstatt. Auf ihrem Weg nach 
Püttlingen legte die Theater-
gruppe der KFD-Damen aus dem 
Gersweiler Ortsteil Ottenhausen 
in der Begegnungsstätte Eifelstra-
ße einen außerplanmäßigen Stopp 
auf dem Saarbrücker Rastpfuhl 
ein und ließen dort die Seniorin-
nen und Senioren an einer ganz 
außergewöhnlichen Wallfahrt 
teilnehmen. Da blieb wahrlich 
kein Auge trocken, wenn das 
fromme Septett bei seiner indivi-

duellen Vorbereitung zur Beichte 
munter aus den ganz persönli-
chen Sündenregistern plauderte 
und sich dabei aber vorsorglich 
noch mit einen größeren Imbiss 
auf den beschwerlichen Bußgang  
vorbereitete. Viel Beifall gab es 
für die KDF-Damen aber auch 
für ihren „Besuch beim Arzt“ 
und vor allem beim „Ehe-Streit“ 
(z.B. Blechendes Ehejubiläum = 
20 Jahre Leben aus der Dose), 
wo sich der/die eine oder andere 
am Ende doch selbst wiederer-
kannten.

Konzentration der Aufgaben
im Sozialbereich

Als „pr inzipiel l 
richtig“ hat DIE LINKE. Fraktion 
im Regionalverband Saarbrücken 
die Zusammenlegung der sozial-
politisch relevantesten Bereiche 
Arbeit, Soziales und Jugend in 
einem Dezernat des Regional-
verbandes bewertet. Es sei not-
wendig, so Fraktionsvorsitzender 
Jürgen Trenz, alle Fragen, die um 
das Thema „Armut und Ausgren-
zung“ kreisten, zusammen zu 

denken und zusammen anzupak-
ken. Dies schaffe die Chance der 
inhaltlichen Weiterentwicklung, 
was dringend notwendig sei.
Für die Sozialpolitiker in der 
Fraktion stehen linke Themen auf 
dem Programm der neuen Sozial-
dezernentin, die jetzt umgesetzt 
werden müssten. Dazu zähle die 
Einrichtung eines Behinderten-
beirates beim Regionalverband, 
der mehrheitlich verwaltungs- 
und parteiunabhängig besetzt sein 
sollte und eine effektive Interes-
senvertretung behinderter Men-
schen sicherstellen könne. Bei der 
Landeshauptstadt sei dies längst 
geübte und erfolgreiche Praxis. 
Der anstehende internationale 
Tag der Menschen mit Behinde-
rung sei ein Anlass jetzt tätig zu 
werden. Weiter müsse die Bildung 
eines Rates für Seniorinnen und 
Senioren eingeleitet werden. Der 
demograf     ische Wandel sei 
auch am Regionalverband nicht 
spurlos vorbeigegangen. Alters-
armut sei eine ständig wachsende, 
erschreckende Tatsache. Darauf 
müssten Verwaltung, kommunale 
Einrichtungen und Beratungsan-
gebote reagieren. Wie dies kon-
kret aussehen könne, sei breit und 
unter Beteiligung von Seniorin-
nen und Senioren zu diskutieren.  
Ein drittes erhebliches Problem 
sei die Gestaltung und die Höhe 
der Kosten der Unterkunft für 
Hartz-IV-Beziehende (SGB II) 
und Grundsicherungsbeziehende 
im Alter und bei Erwerbsminde-
rung (SGB XII).       Manfred Klasen
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Die AWO Klarenthal gratuliert
Geburtstage im Monat Dezember:

Christiane Christmann
Henning Holz

Christine Hertel

Die AWO Klarenthal informiert:
Die geplante Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach St. Wendel 
entfällt. Wegen zu wenigen Anmeldungen musste die Fahrt 
leider abgesagt werden. Es ist schade, dass kein größeres 

Interesse für die Fahrt zu einem der schönsten Weihnachtsmärkte 
Saarlands besteht. Wir bedauern das sehr.
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häusliche 24-Std.-
Betreuung geht!

Emanuela Hektor & Salvatore Raimondo GbR
Ludweilerstraße 21, 66352 Großrosseln

06898 / 380 48 16
info@helpingcare24.de | www.helpingcare24.de

		Vermittlung osteuropäischer Betreuungs-  
und Haushaltshilfen

		Unsere Qualitätsstandards garantieren Ihnen  
eine deutschsprachige und auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene Fachkraft.

		 Die würdevollere und bezahlbare Alternative  
zum Pflegeheim!

	Entlastung für Betroffene und Angehörige.
		Wir übernehmen sämtliche Formalitäten und  

Abwicklungen für Sie!
			Persönlicher Ansprechpartner während der  

gesamten Betreuungszeit - 24 Stunden/7 Tage  
die Woche, für Anliegen jeglicher Art.

Rufen Sie uns jetzt an 
und lassen Sie sich beraten
06898 / 380 48 16
Wir erstellen Ihnen gerne 

ein unverbindliches 
Angebot unter 

Berücksichtigung 
staatlicher Zuschüsse!

... Ihr Partner, wenn es um die 

FECHTSPORTVEREIN KLARENTHAL e.V.
Im September hat auch 
die neue Saison für die 
Fechter begonnen. Le-

na und Lukas Busche starteten 
beim Turnier in Zweibrücken 
durchwachsen in die neue Sai-
son, machten aber kurz darauf 
beim Turnier in Hanau mit den 
Plätzen zwei und drei wieder wie-
der auf sich aufmerksam. Beim 
Pokalturnier in Speyer erreichte 
Lena Platz drei, Lukas landete 
in einem starken Teilnehmerfeld 
etwas unglücklich auf Rang 19.
Lena sammelte als frische B-Ju-
gendliche auch erste Erfahrungen 
beim Int. A-Jugend-Turnier in 
Jena, mit etwas mehr Glück hätte 
sie auch die Qualifikation für die 
Direktausscheidung geschafft. 
Bei den Landesmeisterschaften 
der A-Jugend wurde Lena Vi-
zemeisterin, Lukas belegte als 
Dritter auch einen Platz auf dem 
Podest. Unser Top-Fechter Fabian 
Braun wurde mit Beginn der neu-
en Saison in den Perspektivkader 
des Deutschen Fechterbundes 
und in die Sportfördergruppe 
aufgenommen. Seine Saison be-
gann mit der Grundausbildung 
der Bundeswehr in Hannover. 
Von dort ging es nahtlos zum 
ersten Ranglistenturnier für die 
Deutsche Aktivenrangliste, zum 

STU-Cup in Burgsteinfurt. Mit 
Platz 14 ein toller Einstieg nach 
kurzer Vorbereitung, zumal er 
in der Direktausscheidung den 
Ranglistenzweiten André Sani-
ta aus Bonn bezwingen konnte. 
Fabian’s Bruder Marius, der jetzt 
für den KTF Kluitpold München 
startet, konnte den Turniersieg 
für sich verbuchen. Eine Wo-
che nach Burgsteinfurt startete 
Fabian beim Weltcup in Kairo 
und belegte Platz 85 unter 170 
Teilnehmern und ist erstmals in 
der Weltrangliste der Aktiven 
platziert. Für ihn stehen als näch-
ste Wettkämpfe das Qualifikati-
onsturnier in Esslingen an und 
der nächste Weltcup in Turin. Für 
eine Überraschung sorgte Fabian 
mit dem zweiten Platz beim stark 
besetzten U23-Cadet Circuit in 
Esslingen. Nach der Setzrunde 
erreichte er in der Direktaus-
scheidung mit klaren Siegen das 
Viertelfinale, in dem er auf den 
starken Belgier Lecocq traf. Das 
Gefecht war bis zum Ende offen 
und hart umkämpft ehe Fabian 
den Siegtreffer zum 15:14 setzen 
konnte. Im Halbfinale stand ihm 
WM-Teilnehmer Alexander Kahl 
gegenüber, der zuvor Fabian’s 
Bruder Marius im Viertelfinale 
aus dem Rennen geworfen hat. In 

einem taktisch klugen Gefecht be-
hielt er letztendlich mit 15:13 die 
Oberhand und zog ins Finale ein, 
in dem er mit 9:15 gegen Daniel 
Giacon aus den Niederlanden das 
Nachsehen hatte. Mit dem zweiten 

Platz verbesserte sich Fabian in 
der deutschen Aktivenrangliste 
auf den vierten Platz und fährt 
voll motiviert zu den nun anste-
henden Weltcups.

Birgit Uder

 Abführung von Bußgeldeinnahmen
an gemeinnützige Organisationen

Der Vorsitzende der 
Jungen Liberalen Saar 

Julien Simons bekräftigte seinen 
Zuspruch für den Antrag der FDP 
im Saarbrücker Stadtrat, Ein-
nahmen aus Verkehrsbußgeldern 
an Opferschutzorganisationen 
auszuzahlen oder die übrigen 
Mittel für verkehrslindernde 
Maßnahmen aufzuwenden. „Das, 
im Haushalt der Stadt eingeplan-
te, Plus von rund 500.000 Euro 
könnte sinnvoll in die Verbes-
serung der Verkehrssicherheit 

für die Saarbrücker Bürgerinnen 
und Bürger investiert werden, 
beispielsweise muss mit dem 
Neubau des Netto Marktes in 
Dudweiler Süd auch die dortige 
Verkehrsproblematik angegangen 
werden.“, so Simons. „Allerdings 
hat die Stadt Saarbrücken wenig 
Interesse daran eine sichere Ein-
nahmequelle, die sie zuletzt mit 
nicht gerechtfertigten Blitzern 
ausbaute, aufzugeben. Hier wird 
der Eindruck geweckt, dass sich 
das Blitzergeschäft nicht loh-
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Wir wünschen unseren Kunden

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Start ins neue Jahr.
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Die Behinderten- und 
Rehabilitations-Sportgruppe

Gersweiler-Ottenhausen 
wünscht allen Mitgliedern, 

Freunden und Gönner 
ein frohes Weihnachtsfest 

sowie alles gute für das Jahr
2018  

Weihnachtsfeier
Der Pensionärverein Burbacher 
Hütte e.V. lädt seine Mitglieder 
für Donnerstag, 14. Dezember 
2017, um 15:00 Uhr zur Weih-
nachtsfeier ins Bürgerhaus Bur-
bach ein. 

Für weihnachtliche Stimmung 
sorgen an diesem Nachmittag 
unter anderem der gemischte 
Chor “Frohsinn” sowie die Kinder 
der Weyersbergschule mit einer 
Weihnachtsgeschichte.

ne, indem man Äpfel mit Birnen 
vergleicht.“, so der Vorsitzende 
weiter. Konkret rechnet die Ver-
waltung in der „Saarbrücker Zei-
tung“ nämlich vor, dass man unter 
dem Haushaltsposten „Allgemei-
ne Sicherheit und Ordnung“ ein 
Defizit von 2,6 Millionen Euro 
habe, der aber nur als Oberpunkt 
dient. Die Einnahmen aus der 
reinen Verkehrsüberwachung hin-
gegen übersteigen die Ausgaben 
um rund eine halbe Million Euro.
Es sei schockierend, wie hier 
versucht würde Tatsachen durch 
geschicktes Aufrechnen zu ver-
schleiern, so Simons. Ähnlich 
perplex zeigte er sich auch über 
die Gegenargumentation der 
Stadt Saarbrücken, die mit einem 
rechtlich eingeengten Spielraum 

argumentiert und den Antrag 
noch nicht einmal vernünftig 
diskutierte. „Dass es sich eine 
städtische Verwaltung anmaßt 
ihre Rechtsvorstellung, als die 
einzig wahre zu interpretieren, 
ist wirklich bedenklich. Zumal 
beispielsweise Jens Gnisa, Vor-
sitzender des Deutschen Richter-
bundes, einen ähnlich lautenden 
Vorschlag vorbrachte.“, so Si-
mons weiter. Die Jungen Libe-
ralen fordern eine vernünftige 
Politik in Sachen Verkehrssicher-
heit. Die Verwendung der Mittel 
aus Bußgeldeinnahmen wäre ein 
erster, wichtiger Schritt auf dem 
Weg zu einer neuen Art und Weise 
solche Vorhaben zu denken.

Marek Winter 
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Manfred Peter
Friedrichstraße 72 - 66127 Sbr.-Klarenthal

Tel.: (06898) 30 95 60 - Mobil: (0163) 27 55 804

Frohe Weihnachten
und gute Fahrt ins neue Jahr!

NEU!

Exklusiv-Paket ab 145,-€
Innenreinigung und Hochglanzpolitur

mit Langzeiteffekt.

Siedlergemeinschaft
                               Neu-Aschbach  

Am 26. November, hat 
die Siedlergemeinschaft 
Neu-Aschbach im Rah-

men einer Mitgliederversamm-
lung einen neuen Vorstand 
gewählt. Für die Ämter des 1. 
Vorsitzenden (Markus Streitbür-
ger), der Schatzmeisterin (Uschi 
Goergen) und der Schriftführerin 
(Pia Streitbürger) wurden die 
bisherigen Amtsinhaber bestätigt. 
Das vakante Amt des stellver-
tretenden Vorsitzenden konnte 
mit Siegfried Graber neu besetzt 
werden. Den Vorstand komplet-
tieren 5 Beisitzer (Jutta Becker, 
Eric Bieg, Sonja Graber, Susanne 
Heyartz, Heike Offenheim) so-

wie die Kassenprüfer Michael 
Brothe und Thomas Heyartz. Im 
Anschluss an die Mitgliederver-

wünscht allen 
Mitgliedern und 
Freunden 
fröhliche 
Weihnachten
und alles Gute
für das Jahr 2018

Die Siedlergemeinschaft Neu-Aschbach

Eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein glückliches Neues Jahr
wünscht der Gartenbauverein 
Gersweiler-Ottenhausen e.V.
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Heilpraktikerin Amely Conrad
Heilpraxis im alten Backhaus in Gersweiler

Hauptstraße 201 • 66128 Gersweiler 
Telefon (0681) 70 38 61 • Termine nach Vereinbarung

HEILPRAKTIKERIN
Praxis für klassische Homöopathie 

Ich wünsche Ihnen
eine schöne Weihnacht szei t 

und alles erdenklich Gute f ür da s 
neue Jahr.

Kirchenstraße 35    Saarbrücken-Gersweiler     Tel: 0681 – 99 267 333 
www.physio-christine-frank.de 

Fröhliche Weihnachten!
Kommen Sie gesund und entspannt ins neue Jahr!

Wir freuen uns wieder auf Sie.

Physiotherapie Christine Frank & Team

sammlung fand die diesjährige 
Weihnachtsfeier der Siedlerge-
meinschaft Neu-Aschbach statt. 
Hierzu konnte die Siedlerge-
meinschaft den Präsidenten des 
Bundesverbandes im Verband 
Wohneigentum e.V. und 1. Vor-
sitzenden des Landesverbandes 
Saarland, Herrn Manfred Jost 
und Gattin begrüßen. Im Rahmen 
der Weihnachtsfeier wurden die 
Mitglieder Siegfried Graber und 
Michael Brothe für 25-jährige 
Mitgliedschaft und Herr Rolf Kie-
fer für 60-jährige Mitgliedschaft 

geehrt. Mit der Weihnachtsfeier 
klingt nun das Siedlerjahr 2017 
aus. Für das neue Jahr plant die 
Siedlergemeinschaft  u.a. in Zu-
sammenarbeit mit der Verbrau-
cherzentrale des Saarlandes sowie 
anderen namhaften Unternehmen 
mehrere Veranstaltungen im Be-
reich des Verbraucherschutzes 
rund um Haus und Garten. Die 
Termine werden rechtzeitig be-
kannt gegeben. Hierzu sind alle 
Interessierte – auch Nichtmitglie-
der – herzlich eingeladen.

© ugoergen

Glühweinfest
beim TuS Gersweiler

Alle Jahre wieder… 
lädt der TuS Gerswei-
ler am Vorabend vor 

Heiligabend, Samstag, dem 23. 
Dezember, ab 17:00 Uhr, alle Mit-
glieder und Freunde des Vereins 
zum traditionellen Glühweinfest 
ein. So kann man sich vor den 
Feiertagen noch einmal in ge-
mütlicher Runde bei einem roten 
oder weißen Glühwein oder einem 
kühlen Blonden im Glühwein-
zelt an der Ecke Pfählerstraße/
Krughütterstraße treffen und 
dort ein paar schöne Stunden in 
vorweihnachtlicher Stimmung zu 
verbringen. Den Glühweinstand 

zu besuchen - das ist für viele 
inzwischen zu einer lieben Tradi-
tion geworden und so freuen wir 
uns, unsere Stammgäste und auch 
neue Besucher an diesem Abend 
zu begrüßen.                       S. Schuler
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G U T S C H E I N E  F Ü R  D I E
SA A R L A N D  T H E R M E

Sofort verfügbar auf www.saarland-therme.de, vor Ort 
und vom 01.12. bis 23.12. in der EUROPA-Galerie.

MOMEN TE
SCHEN KEN.

Bei Ihnen
zu Hause!

Ich bedanke mich bei meinen Kunden für das
entgegengebrachte Vetrauen und wünsche frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr! 
Ihre Claudia Lahmer

             Telefon: (0681) 7 09 56 58
             Mobil: 0160 - 96 85 55 60
Claudia Lahmer�Kirchenstraße 17�66128 Gersweiler 


Volkstrauertag
RK Burbach-Malstatt gedachte der Opfer

Die Veranstaltung begann mit 
einem Wortgottesdienst, der vom 
evangelischen Militärpfarrer 
Karl-Martin Unrath geleitet wur-
de. Ort des Gottesdienstes: die 
Einsegnungshalle des Waldfried-
hofs Saarbrücken-Burbach. Pfar-
rer Unrath zeigte sich enttäuscht 
und entrüstet darüber, dass die 
Menschheit aus den großen Krie-
gen des 20. Jahrhunderts schein-
bar nichts gelernt hat. Angesichts 
der Flüchtlingskrise stellte er die 
Frage: „Wie gehen wir eigentlich 
mittlerweile miteinander um?“ In 
vielen Worten und Taten kommt 
die Verachtung für Menschen 
aus anderen Ländern und mit 
anderer Religionszugehörigkeit 
zum Ausdruck. Sehr eindrucks-
voll beschrieb er den Dialog mit 
seinem Großvater, der beharrlich 
zu seinen Erlebnissen im Ersten 
und Zweiten Weltkrieg schwieg, 
um zu verstehen zu geben, dass 
das, was er erlebt hatte, nicht wie-
derzugeben ist. Trotzdem muss 
unsere Demokratie wehrhaft sein 
und bleiben. Waffengewalt muss 
jedoch das allerletzte Mittel sein, 
um unser Land und unsere De-
mokratie zu verteidigen. Mit dem 
Lied von Dietrich Bonhoeffer 

„Von guten Mächten“ wurde der 
Gottesdienst beendet. Danach 
begaben sich die 26 anwesenden 
Teilnehmer zum Gräberfeld 46, 
dem Ehrenfeld des Friedhofs mit 
rund 600 Gräbern von Gefallenen 
der beiden Weltkriege. In den 
nachfolgenden Reden wurde im-
mer wieder der Bogen geschlagen 
vom Gedenken an die Opfer des 
Ersten und Zweiten Weltkrie-
ges zu den aktuellen politischen 
Ereignissen unserer Tage. Rudi 
Herrmann vom Landesverband 
der Reservisten hielt ein Plä-
doyer für Europa als Garanten 
des Friedens auf unserem Kon-
tinent. Bürgermeister Ralf Latz 
verwies darauf, dass sowohl in 
Deutschland wie in ganz Eur-
opa Kräfte am Werk sind, die 
all das, was in den letzten 70 
Jahren aufgebaut wurde, in Frage 
stellten, die wieder Nationalis-
mus und Faschismus als Lösung 
der Probleme anpriesen. Carsten 
Baus vom Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge bedank-
te sich für das Engagement der 
Malstatt-Burbacher Reservisten 
bei der Pflege der Kriegsgräber 
auf dem Burbacher Friedhof. Sei-
ne Botschaft: „Kriegsgräberarbeit 
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(Inhaberin)

Mein Team und ich wünschen 
all ‘ unseren Kunden sowie deren Familien 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
 und alles erdenklich Gute für das Neue Jahr.

Ich bedanke mich, 
auch im Namen meiner Mitarbeiter, 

recht herzlich 
für das in uns gesetzte Vertrauen 

unserer Pflegetätigkeit! 

       Rebekka Hommes

Hauptstraße 68 • 66127 Sbr. - Klarenthal
Telefon (06898) 9 35 85 60

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen!  

Gesegnete
Weihnachten

und 
ein friedliches

Neues Jahr
wünscht Ihr

CDU Ortsverband
Klarenthal-Krughütte
CDU

Musikalischer Advent
mit der CDU SB-West

Im Anschluss an 
die Vorabend-

messe in der katholischen Kirche 
St. Elisabeth Rockershausen am 3. 
Adventssamstag, dem 16. Dezem-
ber, lädt die CDU Saarbrücken-
West zum musikalischen Advent 
ein. Die Bläsergruppe St.Barbara 
wird hierbei musikalisch ein-
stimmen. Dazu werden Gebäck 
und Glühwein gereicht. Die CDU 

möchte, so Bezirksvorsitzender 
Gerd Hirschmann, Mitgliedern, 
Kirchenbesuchern und der Be-
völkerung ermöglichen, in Weih-
nachtsmarktatmosphäre einfach 
eine schöne Zeit zu verbringen.
Die Musik des Bläserchores wird 
sicherlich ihren Teil dazu beitra-
gen. Die Bevölkerung ist recht 
herzlich eingeladen. Der Got-
tesdienst beginnt um 18:30 Uhr.

ist Friedensarbeit“. Danach verlas 
Monika Mohr das traditionelle 
Totengebet. Ein Trompeter der 
Saarbrücker Stadtkapelle spielte 
das Lied „Ich hatt` einen Kamera-
den“. Zum Abschluss erklang die 
deutsche Nationalhymne.
Danach begaben die sich die 
Teilnehmer der Gedenkveran-

staltung in einen der Flure der 
Einsegnungshalle, wo die RK 
Malstatt-Burbach zum Ehrenwein 
einlud. Die meisten der Teilneh-
mer trafen sich einige Stunden 
später zur großen internationalen 
Gedenkveranstaltung in Spiche-
ren im nahen Frankreich.

Werner Theis 

SV Klarenthal Jugend e.V.

JUGEND
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Hauptstraße 65, 
66127 Saarbrücken 
Tel: 06898 - 91 22 12 5, 
Fax: 06898 - 91 22 12 6 
Handy: 0175 - 7174673, 
halilgoekce@hotmail.de

Steinmetz & Bildhauer Handwerksbetrieb

Halil Gökce GRABKULTUR
Naturstein - Granit - Marmor, Treppen & Fensterbänke 

Erweiterte Garantieleistungen!
Günstige Entsorgung v. Altgrabsteinen, Nachbeschriftung

Küchenarbeitsplatten u. -tische

Mit den besten Weihnachtsgrüßen
verbinde ich meinen Dank

für Ihr Vertrauen und wünsche
 Ihnen für das neue Jahr 

alles Gute.

Mit den besten Weihnachtsgrüßen
verbinde ich meinen Dank

für Ihr Vertrauen und wünsche
 Ihnen für das neue Jahr 

alles Gute.

Ausstellung mit über 
100 verschiedenen Steinen

Neu auf dem Büchermarkt:
Otto Frühs Ortschronik von Gersweiler und Ottenhausen

Ende November gibt 
der Heimatkundliche 
Verein Gersweiler-
Ottenhausen die von 

dem Lehrer sowie späteren 
Schul- und Regierungsrat Otto 
Früh (* 22.12.1894 Dudweiler - † 
05.01.1968 Saarbrücken) verfas-
ste „Geschichte der Gemeinde 
Gersweiler-Ottenhausen“ heraus. 
Das bereits in der Saargebietszeit 
verfasste Manuskript Frühs konn-
te aufgrund der damaligen Haus-
haltslage der Kommune nicht in 
Druck gehen. Glücklicherweise 
wurden von privater Seite mehre-
re maschinenschriftliche Kopien 
angefertigt, die nunmehr eine 
Publikation in moderner Aufma-

chung ermöglicht haben.  Bei dem 
Band handelt sich um die erste 
zusammenhängende Darstellung 
der historischen Entwicklung der 
Dörfer Aschbach, Gersweiler und 
Ottenhausen, die den Spannungs-
bogen von Siedlungsfunden aus 
der Antike über das Mittelal-
ter bis hin zur Neuzeit schlägt. 
Der Autor griff dabei auf Akten 
des Staatsarchivs Koblenz, des 
Landratsamtes Saarbrücken, der 
Gemeinde Gersweiler und der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Gersweiler zurück. Als Mitglied 
des historischen Vereins für die 
Saargegend nutzte er zudem auch 
dessen umfangreiche Publika-
tionen. Mit Fleiß und Können 

entstand eine sachlich fundierte 
und gut lesbare Ortschronik, die 
geschichtliche Vorgänge, Daten 
und Fakten in zeitlicher Reihen-
folge festhält. 
Otto Früh setzte dabei bewusst 
inhaltliche Schwerpunkte, wie 

etwa die Wiedergabe von Einwoh-
nerlisten, Gemeinderechnungen 
oder Steuerschätzungen, die viel 
über die Sorgen und Nöte der 
aufgeführten Familien verraten. 
Auch schilderte er ausführlich 
das Zeitalter der Industrialisie-
rung, das in Gersweiler zu einer 
rasanten Bevölkerungszunahme 
und ständigen Infrastrukturpro-
blemen führte. Bemerkenswert 
und in dieser Form noch nicht 
veröffentlicht sind die lebhaften 
Charakterbilder der Gersweiler 
Bürgermeister im 19. und frühen 
20. Jahrhundert. Der eigentli-
chen Chronik vorangestellt ist 
eine umfangreiche Biografie des 
Verfassers, der als Pädagoge, Hei-
matschriftsteller, Gewerkschafter 
und Politiker deutliche Spuren 
im Saarbrücker Westen und in 
der Saarregion hinterlassen hat.
Das 112 Seiten starke und reich 
bebilderte Buch kann bei der 
Geschäftsstelle des Heimatkund-
lichen Vereins Gersweiler-Otten-
hausen im ehemaligen Gersweiler 
Rathaus zum Preis von 9,80 € 
bezogen werden. Kontakt: E-
Mail: hkv@hkv-gersweiler.de, 
Tel.: (0681) 700 386, (0681) 70 
500 und (0681) 50 14 133, Web: 
www.hkv-gersweiler.de 

ehemals Auto-Center-Kneip

Karl-Janssen-Str. 51 
66333 Völklingen-Heidstock
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Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts -
fest  und ein glückliches Neues Jahr!

Die Sommerkataloge 2018 sind da.
Infos unter: www.reisebuero-kreis.de

Reisebüro

KREIS

Gersweilerstr. 1
66127 Klarenthal

Tel.: 06898 / 3 92 94

Wir wünschen
allen Kunden

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

Neues Jahr

Frohe Weihnachten und 
ein besinnliches neues Jahr

wünscht all seinen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern der

„RSA Im Haferfeld“
Reitsportanlage 

Im Haferfeld Saarbrücken e.V. 

„RSA Im Haferfeld“
Im Haferfeld Saarbrücken e.V. 

„RSA Im Haferfeld“
Im Haferfeld Saarbrücken e.V. 

„Frohe Weihnachten
und ein Gutes Neues Jahr 

wünscht 
die Reitsportanlage 

Im Haferfeld in Gersweiler“

All unseren Mitgliedern, 
und Freunden wünschen 
wir

Der Verein für Gartenbau 
und Landschaftspflege 
Krughütte e.V.

fröhliche Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr

Inklusion:
Aktionsplan für Saarbrücken

Anlässlich des inter-
nationalen Tages der 

Menschen mit Behinderung ap-
pelliert die Saarbrücker Stadt-
ratsfraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen an die gesellschaftliche, 
politische sowie rechtliche Ver-
pf lichtung, die Teilhabe und 
Selbstbestimmung für Menschen 
mit Behinderung zu ermöglichen 
und Wege zur Nichtdiskrimi-
nierung als Maßstab für gleich-
wer t ige Lebensbedingungen 
umzusetzen. „Unsere Stadtrats-
fraktion hat in der Vergangen-
heit etliche Projekte, wie zum 
Beispiel die Einführung geteilter 
Querungen, als Standard für die 

Landeshauptstadt diesbezüglich 
umgesetzt. Weiterhin setzen wir 
uns für die Herausgabe von In-
formationen in “leichter Sprache” 
ein. Wir möchten aber alle Saar-
brücker/innen aufrufen, mehr für 
die Inklusion zu tun. Jeder kann 
im privaten aber auch im berufli-
chen Umfeld sich dafür einsetzen, 
dass immer mehr Barrieren im 
Alltag verschwinden. So sind 
zum Beispiel nur wenige Zugänge 
in Lokalen Rollstuhl gerecht, 
weil sie lediglich über Stufen 
oder Treppen erreichbar sind. 
Hier können auch schon kleinere 
Maßnahmen, wie eine Rampe, 
helfen.”, sagt Thomas Brass, 

sozialpolitischer Sprecher der 
Stadtratsfraktion und Mitglied im 
Saarbrücker Behindertenbeirat. 
Die Grünen setzen sich deshalb 
für Wege, Maßnahmen und Stra-
tegien zur Nichtdiskriminierung 
als Maßstab für den Alltag ein. 
Vielfalt und Solidarität sind für 
sie wichtige Kennzeichen einer le-
bendigen und solidarischen Bür-
gergesellschaft. „Die Würde eines 
jeden Menschen gilt es in seiner 
Einzigartigkeit uneingeschränkt 
anzuerkennen und zu fördern. 
Mit der UN-Behindertenrechts-
konvention haben die Anliegen 
der Inklusion einen neuen und 
besonderen Stellenwert erfahren 
und ermutigen die Stadtgesell-
schaft, inklusive und barrierefreie 

Lebensräume zu realisieren. Wir 
fordern daher die Verwaltung 
auf in enger Zusammenarbeit 
mit den Vereinen und Verbän-
den für Saarbrücken zügig einen 
entsprechenden Aktionsplan zu 
erarbeiten und umzusetzen. Alle 
öffentlichen Gebäude in unserer 
Stadt - Schulen, Kitas, Theater 
und Museen, aber auch Straßen, 
Wege und Plätze, Busse, Bah-
nen und Haltestellen - müssen 
schrittweise barrierefrei gemacht 
werden. Dies wird aber nur ge-
lingen, wenn Bund und Land, die 
diese Vorgaben machen, auch 
entsprechende finanzielle Mittel 
zur Verfügung stellen“, erläutert 
Thomas Brass abschließend.

Torsten Reif
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Die Wanderfreunde Klarenthal wünschen ihren Mitgliedern 
den Freunden und Gönnern 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018

TVK v. 1893

Fröhliche Weihnachten
sowie ein gesundes und 

sportliches 2018
wünschen wir all unseren

Mitgliedern, unseren Trainern, 
Übungsleitern 

 und Freunden. 

Der Vorstand
des TV-Klarenthal-Krughütte e.V.

Elisabeth Rammel (SPD): 
Urnenwandanlage für Gersweiler Friedhof kommt

Der Wandel der Be-
stattungskultur wird 
sich bald auch auf dem 

Gersweiler Friedhof bemerkbar 
machen. Wie die Gersweiler 
Stadtverordnete und stellvertre-
tende Vorsitzende der SPD-Stadt-
ratsfraktion Elisabeth Rammel 
mitteilt, sieht eine Verwaltungs-

vorlage vor, eine mehrteilige 
Urnenwandanlage im Bereich 
des Platzes vor der Friedhofs-
halle zu errichten. „Im ersten 
Bauabschnitt sollen zunächst 21 
Urnenkammern gebaut werden“, 
berichtet die Stadtverordnete. 
Dabei solle in die Gestaltung 
eine abgestimmte Blumenablage 

Das Team der podologischen PraxisBirgit Möller 
Friedrichstr. 24 · 66127 Saarbrücken · Telefon: 06898 - 35 57

Frohe Weihnachtenund ein gesundesJahr 2012wünscht Ihnen Ihre

Jedes Jahr der Weihnachtsmann,
kommt mit schnellen Schritten an.
Dieses Jahr läuft er viel schneller,

denn er war bei Praxis Möller.

Frohe Weihnachten
und Gesundheit im Neuen Jahr
wünscht Ihnen Ihre

Podologische Praxis 
Birgit Möller,

 Angelika Bernarding und Sofya Wollstein
Friedrichstraße 24  •  66127 Saarbrücken • Telefon (06898) 35 57

Einladung zum
Neujahrsempfang der SPD Gersweiler

Die SPD-Gersweiler lädt Sie, die Bürgerinnen und Bürger von 
Gersweiler und die Vertreterinnen und Vertreter der Vereine 
und Verbände recht herzlich zu ihrem traditionellen Neujahrs-
empfang ein für

Sonntag, 07. Januar 2018, 11.00 Uhr,
ins Rathaus Gersweiler.

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam das Jahr 2017 Revue passieren 
lassen und einen Ausblick auf 2018 halten. Sie werden viele 
Bekannte und Freunde sowie Vertreterinnen und Vertreter der 
Vereine und unserer Partei in Bund, Land und Stadt treffen, die 
zum zwanglosem Gespräch und Gedankenaustausch einladen.
Gastrednerin wird unsere neu gewählte Bundestagsabgeordnete 
Josephine Ortleb sein.
Das Ensemble „Café de Paris“ wird für musikalische Begleitung 
sorgen. Auch in diesem Jahr werden wir die Tradition fortsetzen 
und Gersweiler Bürger für ihre Verdienste um Gersweiler mit 
dem Gersweiler Bürgertaler auszeichnen.
Wir freuen uns, Sie am 07. Januar begrüßen zu dürfen.

Probleme mit dem PC oder Internet? 
PC-Spezialist hilft schnell, zuverlässig und preiswert,  
auch nach Feierabend und am Wochenende. 

PC-Service Harald Buchholz 
66128 Gersweiler,  In der Nachtweide 26
Telefon:  0681 70 93 64
www.harald-buchholz.de
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ELEKTRO LAWENS
Ihr Meisterbetrieb seit 1981

www.swenskaffeeautomaten.de

Wir reparieren Ihren Kaffeevollautomaten, egal welche Marke

KAFFEEAUTOMATEN SERVICE
EINFACH , SCHNELL , PREISWERT & ZUVERLÄSSIG

SERVICE NR. 06898 - 3 22 23
HAUPTSTRAßE 34 | 66127 SAARBR.-KLARENTHAL

… und auf Erden Fried…

Frieden auf Erden
kann man nicht machen,
nicht durch Parolen
im Menschen entfachen.

Frieden auf Erden:
Du kannst ihn leben,
wenn Frieden von Christus
ins Herz Dir gegeben.

Seine Liebe, seine Güte,
seine Vergebung
verändert die Welt.
Christus Jesus
ist unser Friede,
der Friede, der trägt,
der Friede, der hält.

Karl-Heinz Debus

Frohe Weihnachten
wünschen wir Ihnen und Ihren Liebsten.

Turnhalle der Aschbachschule
Umbau schreitet voran

Auf Betreiben des SPD-
Ortsvereins Gersweiler 
wurde die Sanierung der 

Umkleidekabinen der Turnhalle 
in der Aschbachschule vorange-
trieben. Im Zuge dieser Sanierung 
werden geschlechtergetrennte 
Umkleide- und Duschkabinen 
installiert. Gleichzeitig wird die 
Barrierefreiheit eingehalten, die 
mit Edmund Minas, dem Vorsit-
zenden der BRS Gersweiler, und 
der Gesamtbehindertenbeauf-
tragten der Stadt Saarbrücken 
abgesprochen wurde. 
„Das ist ein wichtiger Schritt, 
um das Schulschwimmbecken in 
Gersweiler langfristig zu erhal-
ten“, freut sich Edmund Minas, 
der im SPD-Ortsvereinsvorstand 
auch Vertreter der AG selbst 
aktiv ist. „Zurzeit müssen zwar 

Einschränkungen hingenommen 
werden, da das Duschen nach 
dem Sport nicht möglich ist, aber 
das ist akzeptabel. Wenn jetzt 
noch der Zugang barrierefrei 
gestaltet wird, steht ein wahres 
Schmuckstück in Gersweiler. 
Ein großer Beitrag zur Inklusion 
wird verwirklicht. Nicht nur die 
Aschbachschule kann dadurch 
zur inklusiven Schule werden, 
auch die Sportvereine können ihr 
Sportangebot inklusiv ausrichten 
und gestalten. Gerade für die 
BRS Gersweiler ist dieser Umbau 
ein lange gehegter Wunsch, der 
jetzt erfüllt wird. Damit kann das 
Sportangebot für Menschen mit 
und ohne Behinderung nachhaltig 
gesichert werden“, unterstreicht 
Minas. 

Isolde Ries

integriert werden. „Pro Kammer können bis zu zwei Beisetzungen, 
also etwa für Ehepaare, erfolgen“, führt Rammel aus. Es sei möglich, 
ein bis zu 30-jähriges Nutzungsrecht zu erwerben. 
Die SPD-Politikerin lobt die Pläne der Verwaltung: „Mit der Ur-
nenwand erfüllt sich ein lang gehegter Wunsch vieler Bürgerinnen 
und Bürger. Es handelt sich um eine zeitgemäße und pietätvolle 
Bestattungsform.“ Zugleich werde mit der Baumaßnahme aber auch 
der Friedhof gestalterisch aufgewertet: „Der Platz vor der Fried-
hofshalle wird durch die Urnenwände eingerahmt und gestalterisch 
aufgewertet. Das kommt dem Erscheinungsbild unseres Friedhofs 
insgesamt zu Gute“, unterstreicht Elisabeth Rammel abschließend. 

Isolde Ries
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BEERDIGUNGSINSTITUT 
BLAU Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen

■ Betreuung 
■ Bestattungsvorsorge ■ individuelle Beratung    
Hauptstraße 178 • 66128 Sbr.-Gersweiler
Tel. (0681) 70 25 70 oder 0172-68 35 263

Wir wünschen besinnliche 
Weihnachten und alles Gute im 

neuen Jahr.

✮

✮

✮ ✮

✮

DRK Gersweiler
wünscht frohe Weihnachten

Allmählich wird es ruhiger im Ortsverein des Roten Kreuzes 
in Gersweiler. In diesem Jahr leisteten die Mitglieder viele 
ehrenamtliche Helferstunden im sozialen- sowie im sanitäts-
dienstlichen Bereich.
Auch bis zum Ende des Jahres sind wir weiterhin aktiv und 
betreuen noch eine Hand voll Veranstaltungen.
Auf diesem Wege wünschen wir als Ortsverein all unseren 
Mitgliedern, aktiv wie inaktiv, sowie unseren Freunden und 

Kollegen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins vollgepackte, aber hoffentlich 

entspannte Jahr 2018.
Liebe Grüße wünschen der Vorstand Marco Haß,
Tanja Fischer und Sebastian Fontaine sowie die
Pressesprecher Fabian Meyer und Luca Meiser.

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht Ihnenwünscht Ihnen

Kreisstraße 197 ∙66127 Klarenthal ∙Tel.: 06898 / 3 21 71 
Unsere Öffnungszeiten: Mo.: Geschlossen

Di, Mi, Fr: 8 - 17 Uhr  /  Do: 13 - 19 Uhr  /   Sa: 8 - 13 Uhr 

FroheWeihnachten
und ein gesundes

Neues Jahr wünschen




